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… nirgendwo schmeckt 
die Beute besser.

Nirgendwo duftet es im 
Wald schöner nach Kiefern, …

Ich liebe mein Zuhause.

SchattenClan-Territorium.
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Ich wollte nie etwas 
anderes sein als ein 

SchattenClan-Krieger.

Nur manchmal …

… hat der SternenClan 
andere Pläne als wir.

Nachtpelz!

Die saftige 
Maus ist doch nicht 

rein zufällig für mich?
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Kommt drauf an.

Versprichst 
du, dieses Mal mehr 
als zwei Bissen zu 

fressen?
Na, na, mach 

dich nicht über die 
Ältesten lustig!

Eines Tages verlässt 
auch dich der Appetit, 

wart’s nur ab.

Uff!

Alles in Ordnung, 
Teichwolke?

Könnt ihr 
beide euch mal 

verziehen? Wir trai-
nieren hier!

Tz, tz!
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Unverschämtheit! 
Diese jungen Katzen 

heutzutage.

Aber nicht alle. 
Bestimmt nicht.

Doch seit Braunstern Anführer 
ist, geht’s im SchattenClan nur 

noch ums Kämpfen.

Ich habe immer das 
Jagen vorgezogen.

Noch bin ich kein Ältester.

Aber Krieger bin ich 
auch nicht mehr.
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Ich hatte schon immer 
Atemprobleme.

Bis mir dann eines Tages 
auf der Jagd …

… ganz die Puste ausging.

Kchh

Kchh kchh 
kchh

Krch
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Und seitdem ist es 
nicht besser geworden. H … H … 

H… Hat…

Hatschi

Geh zurück ins 
Lager, Nachtpelz.

… bist du dem 
Clan keine Hilfe.

Ab in den Ältestenbau.

So schlecht ist 
es auch wieder nicht.

Hier kann ich 
den Ältesten helfen, …

In deinem 
Zustand …

Schluss also.
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… während die anderen bloß an 
den nächsten Kampf denken.

SchattenClan!

Braunstern ist uns 
ein starker Anführer.



Auf jeden Fall fordert 
er absolute Treue ein.

Auch wenn ich sicherlich 
einiges anders machen würde, 
wenn ich das Sagen hätte, …

 … ist er im Clan 
bei allen beliebt.

Aber mich 
fragt ja keiner.

Kchh 
kchh krch
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Krieger des 
SchattenClans, ihr 

habt wie immer tapfer 
gekämpft.

Die Heilerkatzen 
sollten die Ältesten auf 

Flöhe untersuchen.

Hmm, ob ich ihnen 
frisches Moos für die 
Nester holen sollte?

Früher haben das ja 
die Schüler gemacht, aber 

die müssen jetzt ständig für 
den Kampf trainieren.

Jetzt sind 
die Ältesten an 

der Reihe.

Was?

Ich weiß, sie 
würden alles tun, um den 
Clan stärker und mäch-

tiger zu machen.

Also habe ich 
beschlossen, dass sie uns 

am besten helfen, indem sie 
das Lager verlassen.

Die Ältesten können 
weder kämpfen, jagen noch 
Junge zeugen. Sie nehmen

 bloß Platz weg.

Sie müssen 
gehen.

Und Beute.
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Vielleicht haben 
sie es ja abseits vom 

Lager schöner …

Das Lager ver-
lassen? Aber …

Die Ältesten wurden immer 
hoch geschätzt für ihr Wissen, 
das sie mit den Jüngeren teilen.

Unter Braunstern 
zählt das wohl nicht.

Das kann 
er uns doch nicht 

antun!

Als Anführer 
des SchattenClans kann 

Braunstern das.

Kann er doch.

Das ist gegen 
das Gesetz der 

Krieger!
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Wir gehen, 
Braunstern.

SchattenClans 
Heilerkatzen.

Gelbzahn 
und Triefnase.

Zumindest begleiten 
sie uns ein Stück.

Ihr brecht 
sofort auf! Viel Glück 

auf der Jagd.

Ich passe gut 
auf euch auf.

Versprochen.

Einst war ich Braunsterns 
Mentor. Nicht, dass es ihm 
je etwas bedeutet hätte.

Gut.
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Es ist falsch.
Die Ältesten haben hart für den 
Clan gearbeitet. Sie verdienen es, 

dazuzugehören.

Dass man sich im Alter 
um sie kümmert.

Ihre Weisheit wird 
doch gebraucht.

Fetzenstern hätte 
das nie zugelassen.

Doch seit er vom Wind-
Clan getötet wurde, …

… sinnt Braunstern auf Rache 
für den Tod seines Vaters.

Selbst als er noch 
mein Schüler war, wollte er 

nichts als kämpfen.

Braunstern will den 
SchattenClan zum stärksten 

Clan im Wald machen.

Ist doch 
eigentlich gut, 

oder?
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Dass er Moos-
junges mit vier Monden 

zum Schüler gemacht hat, 
gefällt mir nicht.

Das Gesetz 
der Krieger verlangt 

eigentlich sechs 
Monde.

SternenClan un-
ternimmt aber nichts 

gegen Braunstern.

Und mir gefällt nicht, 
dass er die Ältesten aus 

dem Lager verbannt.

Was Braunstern 
getan hat und weiter tut, 

verstößt gegen das Gesetz der 
Krieger, das uns der Sternen-

Clan gegeben hat.

Also wollen sie 
es wohl genauso 
wie Braunstern.

Wie wär’s mit 
dem Hügel da?
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Schutz. Kein 
Fuchsgeruch.

Kein 
Zweibeinerduft.

Mit ein bisschen 
Arbeit …

… wird daraus 
ein guter Bau.

Wir helfen.
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Müssen bloß 
genug Erde wegscharren, 

damit es tief …
… tief …

   Kchh 
 kchh

Hchiiie

Kchh 
krch Kchh Kchh 

Kchh

Das wird ja immer 
schlimmer, was?

Ist mal 
       besser …   hchiiie   … 

mal schlechter …
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